
 
 
 
 
 
 

Wie wird Hilfe vermittelt? 
 
 
 

Die Föschber Taschengeldbörse vermittelt und 

koordiniert zwischen den Menschen, die Hilfe benö-

tigen und den jugendlichen Helfern. 

 

Sie sammelt die Hilfeanfragen und stellt den Kon-

takt zu den Jugendlichen her, die sich engagieren 

möchten. Dabei werden die Interessen und Wün-

sche der Jugendlichen beachtet, damit ihnen die 

Arbeit Spaß macht. 

 

Alle weiteren Fragen wie Arbeits- und Einsatzzeiten 

sowie Bezahlung besprechen diejenigen, welche 

Hilfe benötigen, mit den Jugendlichen bzw. deren 

Erziehungsberechtigten selbst. 

 
 
 
Ansprechpersonen sind: 
Matthias Kühn 
Telefon: 02734/5301 
E-Mail: tgb@in-niederfischbach.de 
 
Jochen Scheel 
Telefon: 02734/61580 
E-Mail: tgb@in-niederfischbach.de 
 
Fr./Hr.:  
Telefon:  
E-Mail: tgb@in-niederfischbach.de 
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Jobs für Jugendliche 
 

 
 

Du möchtest Dich engagieren, weißt aber nicht wie? 
 

Knapp bei Kasse?   Langweilig? 
 

Wir haben die Lösung! 
 
 

Die Föschber Taschengeldbörse ermöglicht Dir, 
Deine Kasse aufzubessern, gleichzeitig jemandem 
zu helfen und nebenbei neue Menschen kennen- 
zulernen, die Dir vielleicht selbst einmal weiter-
helfen können. 

 
Wer gut am PC ist und mit dem Handy umgehen 
kann, kann älteren Menschen z. B. beim Installieren 
einer Software bzw. App helfen, wer einen "grünen 
Daumen" hat, kann bei der Gartenarbeit ein-
springen. 
 
Vielleicht schlägt Dein Herz für kleine Kinder und Du 
hilfst einer Familie, indem Du auf die Kinder 
aufpasst oder Nachhilfe gibst. 
 
Du machst gerne Arbeiten im Haushalt oder gehst 
gerne einkaufen? Auch dann wird Deine Hilfe ge-
braucht. 

 
 

Du siehst, Möglichkeiten gibt es viele! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Projekt für alle 
Föschber Bürger! 

 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geschichte und Idee 
 
 

Die Föschber Taschengeldbörse entstand im Rah-

men des sich im Frühjahr 2024 gegründeten 

Demokratie-Stammtischs, der sich seitdem jeden 3. 

Dienstag im Monat zusammenfindet. Hintergrund 

war hier das 75. Jubiläum unseres Grundgesetzes. 

 

Zu den aktuellen Themen gehören Angebote für 

Kinder, Jugendliche und alle Bürgerinnen und Bür-

ger. 

 

Mit der Föschber Taschengeldbörse möchten wir nun 

ein Angebot schaffen, das sich an alle Bürger richtet. 

 

Es soll den Kontakt zwischen den Generationen 

fördern und so aktiv zu einer guten Gemeinschaft 

beitragen. 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unterstützung im Alltag 
 
 

Die Föschber Taschengeldbörse vermittelt zwischen 

Jugendlichen, die ihr Taschengeld aufbessern möch-

ten und Föschber Bürgern, besonders Senioren, die 

Hilfe wünschen.  

Ausgeführt werden u. a. Tätigkeiten wie Einkaufen, 

Rasen mähen, allgemeine Gartenarbeiten, Straße 

kehren, Hilfe am PC oder Handy, Babysitten, Nach-

hilfeunterricht erteilen, Schnee räumen, Hilfe im 

Haushalt, den Hund ausführen usw. 

 

Die Föschber Taschengeldbörse nimmt gerne 

Anfragen entgegen und vermittelt interessierte und 

engagierte Jugendliche und junge Erwachsene 

zwischen 13 und 20 Jahren für die angebotenen 

Tätigkeiten. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rechtliche Grundlagen 
 
 

Taschengeld-Jobs: 

 sind einfache und ungefährliche Tätigkeiten ohne 

besondere Anforderungen, 

 haben einen zeitlichen Rahmen von max. 2 

Stunden pro Tag, 

 sind sozialversicherungsfrei und nicht steuer-

pflichtig, werden über die private Unfall- und 

Haftpflichtversicherung der Eltern abgedeckt 

 als Bezahlung sind 7,50 €/Stunde angedacht 
 

Auf geeignete Kleidung muss geachtet werden. Zum 

Beispiel ist es unbedingt erforderlich, dass beim 

Rasenmähen feste Schuhe getragen werden. Die 

Beschäftigungen müssen leicht sein, dürfen grund-

sätzlich nur an Werktagen zwischen 8:00 und 18:00 

Uhr und nicht während der Schulzeit ausgeübt wer-

den. Das bedeutet, dass z. B. beim Schneeräumen 

der Räumdienst nicht komplett von den Jugendlichen 

übernommen werden kann. Bei Jugendlichen unter 

18 Jahren ist zum Ausüben eines Taschengeld-Jobs 

die Zustimmung der Erziehungsberechtigten erfor-

derlich. 
 

Durch die Ansprechpersonen sind weitere Informationen wie 
- Anmeldeformular 
- Jobber Profil 
- Merkblatt erhältlich 

 

aus: pixabay.com 


